
1

St.-Viti-Journal

Gemeindebrief der evangelisch-lutherischen Kirche in Zeven
Nr. 56 · 14. Jahrgang        September - November 2019

Taube mit Ölbaumzweig, Darstellung zur Sintflut-Geschichte (1. Mose 8,11). 
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Editorial
Liebe Leserin, lieber Leser,

„Bitte lesen Sie die Packungsbeilage!“ 
– Risiken und Nebenwirkungen durch 
den Gebrauch des St. Viti-Journals 
sind uns zwar nicht bekannt, aber wir 
freuen uns, wenn Sie diesen Hinweis 
für die aktuelle Ausgabe denoch be-
herzigen. 
Der Gemeindebeirat unserer Kirchen-
gemeinde hat nämlich zum zweiten 
Mal einen „Friedhofstag“ organisiert 
und lädt herzlich dazu ein. Das bei-
liegende Blatt informiert Sie über das 
wieso und warum. 
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Also: Riskieren Sie doch einfach mal, 
sich mit dem Ort Friedhof und mit 
einem Thema zu beschäftigen, das 
wir in unserem Alltag gern beiseite 
schieben. Eine erwünschte Nebenwir-
kung könnte sein, dass Sie diesen Ort 
und vielleicht sogar das eigene Leben 
anschließend mit etwas anderen Au-
gen sehen.
Herzlich grüßt Sie
Ihr
Michael Alex

Tag des Friedhofs 2014
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Andacht

Wie verstehst du diesen Satz? Wie liest 
du diesen Satz? Oder anders gefragt. 
Welches Gefühl, welcher Gedanke 
kommt dir nach dem Lesen? 
- Dieser Gedanke: Ja, die Kirche 
hat´s in sich – Skandale, sinkende 
Mitgliederzahlen, Personalmangel, 
leere Kirche, etc.
- Jener Gedanke:  Ja, die Kirche hat´s 
in sich – Leben, Vielfalt, Bewegung, 
Musik, Stille, Erfahrung und vieles 
mehr.

Vermutlich kommt dir aus beiden Sät-
zen etwas bekannt vor, oder du hast 
es schon selbst erlebt. Doch für was 
entscheidest du dich? 
Wenn ich mit meinem 3-jährigen 
Sohn im Urlaub eine Stadt besichtige, 
dann fragt er zuerst wo eine Kirche 
zu finden ist und ob wir diese nicht 
besichtigen können. Ich schmunzle 
dann oft innerlich, da im Anschluss  
von meinem Sohn häufig folgender 
Satz gesprochen wird: „Papa, ist das 
deine Kirche?“. Ich erkläre ihm dann, 
dass meine Kirche, sprich in der ich 
arbeite, ja in Zeven sei und nicht hier 
im Urlaub. In der Kirche angekom-
men, läuft mein Sohn mit kindlicher 
Neugier durch die Kirche, nicht immer 
ganz leise aber doch sehr aufmerksam. 
So zeigt er mir dann in der fremden 
Kirche oft,  wo der Altar ist, wo der 
Mann die Predigt spricht, oder wo das 
Taufbecken ist. Und wenn auch die 

Orgel noch nicht im Wortschatz ist, 
so ist doch klar, dass von dort oben 
die Musik herkommt.  Andere Besucher 
der Kirche reagieren oft erstaunt über 
so viel kindliches Wissen und Interes-
se an der Kirche und seinem Gebäude.   
Für meinen Sohn ist die Kirche ein Ort, 
der zu Papa und zur Familie gehört. 
Ein Ort an dem Gott zu einem aus dem 
Himmel kommt – wie mein Sohn dann 
sagt.  Es ist aber auch ein Ort voller 
Magie, Architektur, Geheimnissen, 
Bilder, Düften und Musik. 
Während unserer letzten Besichtigung 
einer Kirche, es war der Wetzlarer 
Dom, saß ein älterer Mann im Kirch-
schiff und spielte auf einer Geige 
und erfüllte damit den gesamten 
Kirchraum und die Menschen die sich 
für die Besichtigung oder für eine 
kleine Auszeit die Zeit nahmen. Mein 
Sohn,war ganz fasziniert von der Mu-
sik, von den Klängen und Melodien, 
die es zu hören gab. So setzte er sich 
in die Bank mit dem Satz: „hier ma-
chen wir jetzt kurz Pause“. Er ließ den 
Blick durch den Raum schweifen und 
zeigte hier und dort auf Bilder, Skulp-
turen und Gegenstände in der Kirche. 
Bei manchem bat er um Erklärung, bei 
anderen Dingen bat er darum nach der 
Musik doch direkt dorthin gehen zu 
können. Ich nahm mir die Zeit. 
Wann war dein letzter Besuch in der 
Kirche? Vollbesetzt an Weihnachten? 

„Kirche hat’s in sich“
Diakon Jens Heidemann



4

Andacht

Zur Konfirmation? In aller Stille wäh-
rend der Öffnungszeiten? 
Was gibt dir die Kirche? Was hat 
die Kirche für dich? Was erwartest 
du? Gewiss, Kirche ist nicht nur das 
Gebäude. Kirche ist viel Mehr! Kirche 
ist menschliche Begegnung in der 
Gewissheit, dass Gott mitten unter 
Ihnen ist (Matthäus 18,20). Kirche 
findet Ausdruck  in Seelsorge, Diako-
nie, Gottesdienst, Konfirmandenar-
beit, Plattdeutsches Gespräch, Taufe, 
Hochzeit, Beerdigung, Konfirmation, 
Kinder- und Jugendarbeit, Kirchenmu-
sik, Band und Posaune, Kindergarten, 
Stiftung und vielem mehr. 
Wer durch einen Ort/durch eine Stadt 
aufmerksam geht und schaut, der 
entdeckt als erstes oft eine Kirche 
und damit einen Raum, der so ganz 
anders ist und den es zu entdecken 
gilt.  Wann haben Sie das letzte Mal 
einen Kirchraum wahrgenommen? 
Herzliche Einladung dazu. Hier in 

Zeven, im Urlaub oder auf dem Weg. 
Denn eines ist gewiss „die Kirche hat´s 
in sich.“ So oder so. 
Insider Tipp: In unserer St. Viti-
Kirche liegen, gestaltet durch unse-
ren Gemeindeberat, kleine   
Broschüren mit Hinweisen und span-
nenden Infos zu unserer Kirche aus. 

Der St. Viti-Bücherladen ist, wie in jedem Jahr, bis zu den Sommerferien nur 
nach den Gottesdiensten mit anschließendem Kirchenkaffee geöffnet. Ab 
August wird das Team des Buchladens wieder jeden Sonntag für Sie da sein.

Grabstein u. Grabmalgestaltung
Zeven ( 04281/950 250
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Aktuelles

Inzwischen hat er sich fest etabliert 
- zum sechsten Mal wird der „Leben-
dige Adventskalender“ stattfinden. 
Veranstalter ist wieder die Arbeitsge-
meinschaft Christlicher Kirchen (ACK).
An jeweils einem Ort in der Stadt und 
in den Dörfern „um zu“ wird in der Zeit 
vom 1. bis 23. Dezember um 18.00 
Uhr ein Adventsfenster geöffnet. 
Familien, Einzelpersonen, Gruppen, 
Geschäftsleute gestalten ein Fenster 
an ihrem Haus, eine Tür, einen Car-
port, eine Ecke im Garten oder einen 
anderen von außen zugänglichen Ort 
adventlich.
Gerade in der manchmal hektischen 
Vorweihnachtszeit entsteht so eine 
schöne Gelegenheit, zusammen mit 

anderen einen Moment innezuhalten 
und etwas Zeit zu teilen.
Für das Zusammensein gibt es einen 
Ablauf, an dem man sich als Gast-
geber und Besucher gut orientieren 
kann. In der Regel werden eine kurze 
Begrüßung und ein oder mehrere 
Adventslieder dazugehören, eine 
kleine Geschichte nach Wahl und ein 
gemeinsamer Abschluss.
Bei einem Informations- und Vor-
bereitungstreffen am Dienstag, den 
24. September um 19.00 Uhr in der 
Bäckerstr. 3 im „Alten Konfirman-
densaal“ in Zeven erhalten alle, die 
Interesse haben, weitere Auskünfte 
zur diesjährigen Aktion und können 
sich zum Mitmachen anmelden.

Gemeinsam durch den Advent -  
wieder Gastgeber*innen gesucht!

Pastor Michael Alex
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Aktuelles

Schon einen Plan für die Zeit nach dem Abi 2020?
Na, dann wird es aber höchste Zeit!

Geh doch einfach...

...denn „weltwärts“ verändert deine Sicht.

Willst du nicht nur Zuschauer in einem Spiel sein, sondern selber mitspielen? 
Nicht nur über Solidarität nachdenken, sondern solidarisch leben? Nicht über 
Fremdheit reden, sondern selbst das Fremdsein erfahren? Nicht über den 
Glauben an Gott philosophieren, sondern ihn mit anderen Menschen teilen?
Liebst Du das Abenteuer und willst etwas ganz anderes erleben, eine neue 
Kultur, eine fremde Sprache, sehr interessante, offene und gastfreundliche 
Menschen und ein wunderschönes Land?
Bist Du bereit in Kindergärten, Schulen, Jugendgruppen, HIV-Projekten oder 
Behinderteneinrichtungen mitzuarbeiten?
Wir bieten Dir einen Freiwilligendienst im Rahmen des „weltwärts“-Programms 
des BMZ und in Kooperation mit dem Ev. - luth. Missionswerk in Nds. in 
unserem Partnerkirchenkreis Igwa in Südafrika.

Das Programm richtet sich an junge Menschen von 18 bis 28 Jahren. 
Weitere Infos: www.partnerschaft-kkbz.wir-e.de/Freiwillige
Falls Du Interesse hast, melde Dich jetzt, spätestens aber bis 10. November 
2019 bei Andrea Schirmer-Müller, Missions- und Partnerschaftsarbeit im 
Kirchenkreis Bremervörde-Zeven:
Tel: 01717832018 oder E-Mail: mpa.brv-zeven.al@gmx.de
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Aktuelles

Seit 2001 finden Veranstaltungen zum 
bundesweiten Tag des Friedhofes am 
jeweils  3. Wochenende im September 
statt.
Der Wandel in der Friedhofs- und 
Bestattungskultur wird hierbei vor-
gestellt.  Althergebrachte Traditionen 
und Strukturen verändern sich. Ritua-
le, die früher selbstverständlich zum 
Tod gehörten, verschwinden und die 
Menschen suchen nach  individuellen 
Bestattungsformen.
Es gibt kaum eine bessere Möglich-
keit, die Bürger über die zahlreichen 
Angebote zu informieren.
Generationsübergreifend kann das 
gesamte Spektrum des Friedhofes und 
seine Bedeutung dargestellt werden. 
Gerade Kinder haben die Möglichkeit 
sich über altersspezifische Aktionen 
mit dem Tod als Bestandteil des Le-
bens auseinanderzusetzen.
Geführte Friedhofgänge, Vorträge zu 
friedhofsrelevanten Themen, Ausstel-
lungen mit verschiedenen Schwer-
punkten sowie kulturelle Veranstal-
tungen mit Musik und Literatur haben 
dabei immer ein Ziel:  Die Bedeutung 
des Friedhofes als Ruhestätte und Ort 
der Trauerbewältigung den Menschen 
wieder näher zu bringen.  Der Umgang 
mit den Themen Tod und Trauer soll 
enttabuisiert werden.
 

An diesem Tag stellen sich Fried-
hofsgärtner, Bestatter, Steinmetze, 
Floristen, und die Friedhofsverwal-
tungen auf dem Zevener Friedhof an 
der Kirchhofsallee vor.
Die Organisation dieses Tages über-
nimmt in diesem Jahr wieder der 
Gemeindebeirat der ev.-luth. Kir-
chengemeinde St. Viti  in Zeven in 
Zusammenarbeit mit der Stadt Zeven. 
Zum Beginn dieser Veranstaltung 
wird der sonntägliche Gottesdienst 
um  11.00 Uhr in der Friedhofskapelle  
stattfinden. Das Ende soll gegen 16.00 
Uhr sein.
Weitere Informationen finden Sie in 
dem beiliegenden Flyer.

Tag des Friedhofes am 15. September 2019 
Der Gemeindebeirat
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Auf ein Wort

was für eine solche Aufgabe von 
großer Bedeutung ist. Klaus hat die 
Kivinan-Stiftung als „größter Bettler 
von Zeven“ ganz weit nach vorne 
gebracht und ich darf diese tolle 
Arbeit mit den anderen engagierten 
Ehrenamtlichen bei uns im Vorstand 
weiterführen. 
Das Kivinan-Leitwort „Zeven stiftet 
Zukunft“ bedeutet?
Eine Stiftung ist ja auf die nähere, 
aber auch weit entfernte Zukunft 
gerichtet und somit haben wir uns 
seinerzeit überlegt, dass das Leitwort 
„Zeven stiftet Zukunft“ genau dieses 
verdeutlicht. Wir wollen jetzt etwas 
schaffen, damit viele Generationen 
nach uns noch eine gute kirchliche 

Sie haben sich in der Vergangenheit 
für „Ihre“ St. Viti-Kirchengemeinde 
immer mit viel Herzblut engagiert.
Bereits als Kind war ich beim Kinder-
gottesdienst - Zevener Kinderbibel-
nachmittag (ZeKiBiNa) bei Frau von 
Hantelmann regelmäßiger Gast und 
habe Blockflöte gelernt. Als Jugend-
licher wurde ich dort Mitarbeiter und 
habe mich immer weiter „verwurzelt“ 
und auch auf Kirchenkreisebene 
vernetzt. Schließlich war ich zwei 
Legislaturperioden (zwölf Jahre) im 
Kirchenvorstand und habe zehn Jahre 
den Posaunenchor geleitet. Während 
meiner Zeit im Kirchenvorstand wurde 
2003 die Kivinan-Stiftung gegründet, 
deren Vorstand ich seitdem angehöre 
und 2011 den Vorsitz übernommen 
habe.
Zwischendurch habe ich eine von der 
Landeskirche Hannover angebotene 
Ausbildung zum Fundraiser mitge-
macht. Die vielen Kontakte, die ich 
seit meiner Jugend im kirchlichen 
Bereich geknüpft habe, sind bis heute 
häufig hilfreich.
Klaus Matthias, Ihr Vorgänger als 
Vorsitzender der Stiftung, hat sich 
einst als „den größten Bettler von 
Zeven“ bezeichnet.
Ja, Klaus Matthias ist als Vorsitzen-
der in der Gründungsphase die beste 
Besetzung gewesen, die man sich 
vorstellen konnte. Er hatte so viele 
Kontakte und vor allem auch Ideen, 

Vorsitzender der Kivinan-Stiftung seit 
2011 (49) Jahre, Zeven, ledig

Wolfgang Millert im Gespräch mit Heiko Meyer
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Auf ein Wort
Arbeit hier vor Ort erleben dürfen.
Durch welche Aktivitäten und 
besondere Aktionen kommt das 
Stiftungskapital zusammen?
Um das Stiftungskapital zusammen 
zu bekommen, wurden zunächst alle 
Gemeindemitglieder angeschrieben. 
Die Zuwendungen aufgrund dieser 
Briefe und einzelne Kollekten haben 
bewirkt, dass die Kivinan-Stiftung 
mit der Mindestsumme von 25.000 
Euro im Jahr 2003 gegründet werden 
konnte.
Seitdem haben wir viele Aktionen 
gemacht, um das Stiftungskapital 
weiter zu erhöhen. Zunächst waren wir 
auf allen Veranstaltungen, wie Stadt-
feste, Weihnachtsmärkte usw., damit 
wir bekannt wurden. Hierfür waren 
neben dem Vorstand viele weitere Eh-
renamtliche notwendig. Ohne diesen 
großartigen Einsatz Vieler wäre dieses 
alles gar nicht möglich gewesen.
Darüber hinaus wurden immer wieder 
Spendenbriefe verteilt und Aktio-
nen, wie die die Aktion 100x100, 
Sparstrumpfaktion, Stiftungsfeste, 
Kürbisfest, usw. durchgeführt.
Die größte Einnahmequelle wurden 
schließlich die Bücherflohmärkte, die 
von Jahr zu Jahr erfolgreicher wurden. 
Aber auch die vielen Konzerte mit di-
versen Künstlern, die durch Sponsoren 
in den meisten Fällen auch einen Erlös 
für die Kivinan-Stiftung erbrachten. 
Hat die jüngste Bonifizierungsak-
tion der Landeskirche einen Schub 
gebracht?
Von Juli 2017 bis Juni 2019 fand 

wieder eine Bonifizierungsaktion 
durch die Landeskirche Hannovers im 
Verhältnis 3:1 statt. Auf Antrag an 
den Kirchenkreis Bremervörde-Zeven 
hat sich auch dieser als Ergänzung 
an dieser Bonifizierungsaktion im 
Verhältnis 10:1 beteiligt. Derzeit 
läuft die Antragsfrist für die Anforde-
rung dieser Bonifizierungsmittel. Die 
Kivinan-Stiftung hat durch die vielen 
großzügigen Zuwendungen vieler 
Menschen eine Summe von ca. 44.000 
Euro in den beiden Jahren erhalten, 
so dass mit Bonifizierungsmitteln von 
etwa 19.000 Euro zu rechnen ist.
Projekte werden ausschließlich aus 
den Zinserträgen finanziert:
Das Stiftungskapital muss immer 
erhalten bleiben, somit können die 
Projekte im Rahmen des in der Sat-
zung festgelegten Stiftungszweckes 
lediglich durch die Zinserträge oder 
hierfür bestimmten zusätzlichen 
Spenden finanziert werden. Daher ist 
es wichtig, dass das Stiftungskapital 
so hoch wie möglich ist.
Die Zinserträge durch die Banken 
sind seit einigen Jahren auf dem 
Tiefstand. Wie wirkt sich das auf 
die Stiftung aus?
Die Zinsproblematik stellt nicht nur 
private Anleger, sondern im beson-
deren Maße auch die Stiftungen vor 
Probleme, um Projekte in größerem 
Maße fördern zu können. Wir hatten 
uns daher vor ein paar Jahren ent-
schieden, ein Pflegeappartement in 
der Seniorenresidenz Mühlenhof zu 
kaufen. Die Mieteinnahmen helfen 
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Auf ein Wort
uns, unsere Förderungen von Projek-
ten durchführen zu können.
Wie sieht die Tendenz bei der Spen-
denbereitschaft aus?
Wir als Vorstand freuen uns sehr, dass 
die Bereitschaft in der Bevölkerung, 
uns mit Zuwendungen zu helfen, nach 
wie vor sehr gut ist. An dieser Stelle 
kann ich nur noch einmal ganz herz-
lich DANKE sagen! 
Mit dem Abschied vom Hause der 
Jugend fielen ab 2017 auch die 
Einnahmen aus dem Bücherfloh-
markt weg.
Es ist sehr bedauerlich, dass uns der 
Bücherflohmarkt als Veranstaltung 
nicht mehr möglich ist. Somit war 
eine unserer größten Einnahmequel-
len versiegt. Damit auch ein toller 
Treffpunkt vieler Bücherfreunde weg-
gefallen. Noch immer werde ich häufig 
damit konfrontiert, dass Menschen 
die Bücherflohmärkte vermissen. 
Dank der hervorragenden Arbeit des 
Bücherflohmarktteams um Maarten 
Leune war es eine gut sortierte und 
attraktive Veranstaltung.
Können Sie sich vorstellen, dass so 
eine tolle Sache im künftigen neuen 
Pfarrhaus in der Bäckerstraße in 
ähnlicher Form mit einem Nach-
folgeteam wiederbelebt werden 
könnte?
Im neuen Gemeindezentrum der St. 
Viti-Kirchengemeinde wird es nicht 
möglich sein, diese lukrative Veran-
staltung wieder aufleben zu lassen. 
Es gibt dafür keine Räumlichkeiten 
zur Lagerung und zur Sortierung der 

vielen Bücher. Zudem wird es schwer 
werden, Ehrenamtliche zu finden, die 
eine so arbeitsintensive Vorbereitung 
machen würden. Eine gute Sortierung 
ist das Erfolgsrezept für einen Bücher-
flohmarkt.
Eine persönliche Frage – wie geht es 
Ihnen nach überstandener schwerer 
Krankheit heute.
Es geht mir ganz hervorragend. Mit 
meiner schon immer vorhandenen 
positiven Einstellung war es für mich 
kein Problem, mit den Tiefschlägen 
klar zu kommen. Auch Familie und 
viele Freunde haben es mir erleichtert. 
Besonders hilft mir in schwierigen 
Situationen mein fester Glaube.
Ihr ganz besonderer Wunsch in Sa-
chen Kivinan-Stiftung:
Ich wünsche mir, dass sich das Stif-
tungskapital der Kivinan-Stiftung in 
den kommenden Jahren weiter gut 
entwickelt und die Stiftungszwecke 
dann auch wieder mit höheren Zins-
erträgen gut erfüllt werden können. 
Dieses möchte ich gerne noch viele 
Jahre gemeinsam mit dem jetzigen 
Vorstand voranbringen. Eventuell 
bedenkt uns auch jemand mit einer 
Erbschaft oder einem Vermächtnis. 
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Kinder-, Konfirmanden- und Jugendseiten
Hi, hier gibt es Informationen und Berichte über und für dich und die Jugend 
in der Kirchengemeinde St. Viti in Zeven. 

Jugendkreis ab 14 Jahren
Du hast mittwochs von 19.30 bis 21.00 Uhr noch nichts vor? Super! Dann 
komm vorbei und werde ein Teil unseres Jugendkreises. Wir machen norma-
le „Jugendkreis-Sachen“ wie Singen, Spiele und Bibelarbeiten, aber auch 
verrückte Dinge wie mit dem Fahrrad zu McDonalds fahren, im Winter zum 
Schlittschuhlaufen fahren, Bowlen und vieles mehr.

Herbstferien
In den Herbstferien findet keine Arbeit mit Kinder- und Jugendlichen statt.

Kinder- und Jugendgruppen laden ein

Jugendkreis jeden Mittwoch 19.30-21.00 h ab 14 Jahren

Spurensucher siehe Plakat rechts 15.30-17.00 h 4-12 Jahre

Termine der evangelischen Jugend
30.08.-01.09.   KU 7 Konfirmandenfahrt nach Rotenburg 
11.09.    Jugendabend in der FuB Oese 
14.09.    Kids World Festival im Stadtpark
15.09.    Friedhofstag auf dem Zevener Friedhof 
28.09.    KU 8 Tag in der Gedenkstätte Lager Sandbostel
31.10.    Reformationstag 
01.11.-03.11.   Konfi 3 Konfirmandenfahrt nach Oese 
15.11. 17.30h  Martinsgottesdienst in der Kirche und anschließender  
   Laternenumzug
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Kinder-, Konfirmanden- und Jugendseiten

Kindergruppe Spurensucher
– die Kindergruppe für Kinder im 
Alter von 5-11 Jahren im Pfarrhaus 
Bäckerstr. 3. Uhrzeit 15.30-17.00h

Pfarrhaus/Kirchenbüro
Rückwärtiger Eingang
Bäckerstr. 3, 27404 Zeven

Termine:
23.08.2019 13.09.2019 
27.09.2019
15.11.2019 St. Martins-Umzug
29.11.2019 06.12.2019

Juleica Kurs

Anmeldungen und weitere 
Informationen gibt es bei Diakon 
Jens Heidemann.
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Kinder-, Konfirmanden- und Jugendseiten

Echt Nordisch – Dänemark Sommerfreizeit 2019
Vom 05.-16.07.2019 fand die diesjährige Sommerfreizeit der evangelischen 
Jugend Zeven unter Leitung von Jens Heidemann statt. Gemeinsam mit 
einem Team Ehrenamtlicher wurde die Freizeit in Dänemark vorbereitet und 
durchgeführt. Nachdem es im letzten Jahr nach Italien ging, schlugen die 
Jugendlichen nun den Weg in den Norden in die Nähe von Sønder Stenderup 
in Dänemark ein. Ziel war ein Haus mit direktem Zugang zum Meer. Über die 
Tage beschäftigten sich die Jugendlichen und ihre Mitarbeiter mit biblischen 
Geschichten, Workshops wie z.B. das Knüpfen von Freundschaftsbändern und 
lustigen Showabenden wie z.B. Schlag den Mitarbeiter.  
Neben den Bibelarbeiten standen aber auch verschiedene Ausflüge auf dem 
Programm. So ging es nach Kopenhagen zum Sightseeing und nach Kolding 
zum JumpHouse. Aber auch wenn man mal nicht unterwegs war kam am 
Haus keine Langeweile auf. Insbesondere das Gelände lud zu actionreichen 
Nachmittagen ein. Ein besonderes Highlight war ein Teilnehmertheater. Es 
wurde viel gesungen, gespielt und gelacht und die Ostsee lag natürlich auch 
vor der Tür und lud zum Baden ein. Alles in Allem lässt sich sagen, dass 
die Freizeit eine runde Sache war und das die Jugendlichen ebenso wie die 
Mitarbeitenden „Mee(h)r“ erlebt haben. 
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Kinder-, Konfirmanden- und Jugendseiten
Fragen, Anregungen, Ideen für und zur Jugendarbeit?
Melde dich einfach bei mir!

Diakon Jens Heidemann 
Postanschrift
Bäckerstraße 3
Büro
Bäckerstraße 3
Tel: 04281/ 955375
Mail: jens.heidemann@kkbz.de

Wäscheservice Maaß
waschen – bügeln - mangeln 

Im neuen Kampe 18, 27404 Zeven
Tel. 04281 – 6109

Öffnungszeiten:  
Di. bis Do 9.00 bis 12.00 Uhr 

Di. und Do. 15.00 bis 18.00 Uhr
Auf Wunsch Hol- und Bringdienst
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Kirchenmusik

Langjährige Tradition in Zeven ist es, 
dass kurz nach den Sommerferien die 
Sommerkonzerte der Zevener Orgelrei-
he beginnen.
Diese Zevener Konzertreihe, die 1986 
von Kantor Andreas Borbe ins Leben 
gerufen wurde, findet diesjährig nun 
bereits zum 34. Mal statt.
An drei aufeinander folgenden Sonn-
tagen, jeweils um 18.00 Uhr, werden 
in der Zevener St. Viti-Kirche drei 
sehr unterschiedliche, hörenswerte 
und hochklassige Konzerte bei freiem 
Eintritt angeboten.
Das Auftaktkonzert am Sonntag, dem 
25. August, ist ein „Mitmachkonzert“ 
und steht unter dem Motto „... FREI-
TÖNE...“
Andreas Borbe als Moderator am Kla-
vier, Michael Alex, Gitarre und Richard 
Borbe, Percussion, wollen mit den Be-
suchern eine Entdeckungsreise durch 
das neu von der Kirchengemeinde 
angeschaffte Liederbuch „Freitöne“ 
unternehmen und ein paar der inter-
essantesten Songs vorstellen und zum 
Mitsingen einladen.
Das zweite Konzert am Sonntag, dem 

1. September, trägt das Motto „...THE 
JAZZICAL CHALLENGE...“
Ein jazziges Orgelkonzert zum Zuhören 
und Mitraten: Dietrich Wimmer an 
der Orgel wird nach Art der Sendung 
„Erkennen Sie die Melodie?“ bekannte 
Melodien aus Klassik und anderen Be-
reichen zunächst so verfremden, dass 
angeregtes Raten angesagt ist. Nach 
und nach tritt die gesuchte Melodie 
dann deutlich hervor.
Das Abschlusskonzert  trägt den Titel 
„...OM SHANTI OM...“
Dieses Konzert, das am Sonntag, dem 
8. September, stattfindet, steht ganz 
im Zeichen meditativer Chormusik.
Das Zevener Vokalensemble unter der 
Leitung von Andreas Borbe wird Musik 
zwischen multikultureller Spiritualität 
und Blues von Lorenz Maierhofer auf-
führen. „Blues and trouble“, „Spirit, 
come“ oder „Ying & yang“ sind nur 
einige der durchaus besonderen Stü-
cke dieses Abends.
Das Zevener Vokalensemble wird 
hierbei begleitet von Richard Borbe, 
Percussion und Gitarre.

34. Zevener Orgelreihe 2019 mit abwechslungsreichem 
Programm

Die „Zevener Kantorei“, das Orchester 
„Hamburger Camerata“ und Gesangs-
solisten führen Haydns Oratorium „Die 
Jahreszeiten“ im nächsten Jahr in 
Zeven auf. Die Proben dafür beginnen 

nach den Sommerferien. Am Mitsingen 
interessierte Sängerinnen und Sän-
ger erhalten weitere Informationen 
von Kantor Andreas Borbe unter Tel. 
04281-6265.

Haydns „Die Jahreszeiten“ mitsingen?
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Besonders Bewohner/innen aus Ba-
demühlen und Badenstedt, aber auch 
andere Interessierte sind eingeladen 
zum Gemeindenachmittag. Er findet – 
soweit nicht anders angegeben – in 
der Alten Schule, Alte Dorfstr. 7, in 
Badenstedt statt. Das Programm im 
Herbst:
Dienstag, 3. September, ab 14.45 
Uhr: Ausflug zur Hamme Hütte „Neu 
Helgoland“ bei Worpswede
Dienstag, 1. Oktober, 9.30 – ca. 
11.30 Uhr, mit Frühstück: Petra 
Dreyer aus Kirchtimke trägt uns ei-
gene Lieder vor, in denen sie ihre 
Erfahrungen mit Gott zum Ausdruck 
bringt. Zur besseren Planung melden 
sich Interessierte bitte bis zum 27. 
September an bei Margret Meyer (Tel. 
3127) oder Marianne Müller (Tel. 
3119).

Dienstag, 5. November, 15 – ca. 
17 Uhr: Pastor Werner Gerke leitet 
die Paar- und Lebensberatung des 
Diakonischen Werkes unseres Kirchen-
kreises. Zuvor jedoch hat er die See-
mannsmission Bremerhaven geleitet. 
Von dieser Arbeit mit den Seeleuten 
und deren Wirken in der modernen 
Schifffahrt wird er berichten und dazu 
auch Bilder zeigen.
Freitag, 13. Dezember, 18.30 Uhr 
Adventsfeier in der Schützenhalle
Zum Programm tragen viele Menschen 
bei, z. B. Kinder, Konfirmanden, eine 
Singgruppe von Frauen und Akkorde-
onspieler. An den Tischen kann man 
bei Punsch und Keksen miteinander 
ins Gespräch kommen.

Gemeindenachmittag Badenstedt im Herbst
Pastor Martin Knapmeyer

Spezialtransportschiff in Bremerhaven. Wie arbeiten die Seeleute auf 
modernen Schiffen? Darüber berichtet Pastor Gerke am 5. November.
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St. Viti-Kirchengemeinde Zeven 
Kirchenamt Stade 
Verwendungszweck:  
„Kirchengemeinde Zeven“
Sparkasse Rotenburg Osterholz
IBAN: DE44 2415 1235 0000 1108 82
BIC: BRLADE21ROB
Freundeskreis Asyl Zeven-Selsingen e.V.
Sparkasse Rotenburg Osterholz
IBAN: DE30 2415 1235 0000 4097 97
BIC: BRLADE21ROB
Förderverein für Kirchenmusik in der 
evangelisch-lutherischen  
St. Viti-Kirchengemeinde Zeven e.V.
Sparkasse Rotenburg Osterholz 
IBAN: DE25 2415 1235 0000 4059 10
BIC: BRLADE21ROB

Kivinan-Stiftung
Sparkasse Rotenburg Osterholz
IBAN: DE07 2415 1235 0025 8450 66
BIC: BRLADE21ROB
Zevener Volksbank eG
IBAN: DE36 2416 1594 5371 2447 00
BIC: GENODEF1SIT
Förderverein der Kindertagesstätte 
„Vituszwerge“
Zevener Volksbank eG
IBAN: DE08 2416 1594 5413 2916 00
BIC: GENODEF1SIT

Spendenkonten

Von Montag, dem 9. September, bis 
Samstag, den 14. September 2019, 
sammelt unsere Kirchengemeinde 
wieder Altkleider für die Deutsche 
Kleiderstiftung.
Die Sammelstelle ist die Garage von 
Pastor Knapmeyer, Klostergang 2, 
Zufahrt/Zugang vom Kirchparkplatz 
aus. Die Garage ist tagsüber geöffnet.
Gesammelt werden Kleidung, Schuhe 
und Haushaltswäsche. Sie sollte im 
Plastikbeutel oder anderweitig gut 
verpackt abgegeben werden. In der 
Garage liegen auch Plastikbeutel 
dafür aus.
Informationen zur Deutschen Klei-
derstiftung und zur Verwendung der 

gesammelten Altkleider findet man 
unter: www.kleiderstiftung.de

Altkleidersammlung 9.-14. September
Pastor Martin Knapmeyer

Das Verladen der gesammelten 
Altkleider in den abholenden Lkw ist 
immer noch „Handarbeit“.
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Unsere Gemeinde lädt Menschen „in 
der zweiten Lebenshälfte“ herzlich ein 
zum Gemeindefrühstück. Veranstal-
tungsort im September und Oktober 
ist die Freie evangelische Gemeinde, 
Rhalandstr. 59, Zeven.
Wir bitten Interessierte, sich bis zum 
Dienstagmittag vor dem Donnerstag 
telefonisch im Kirchenbüro (Tel. 
2239) – ggf. einfach den Namen und 
die eigene Telefonnummer auf den 
Anrufbeantworter sprechen.
Do, 19. September 2019, 9.30 – ca. 
11.40 Uhr: Umgang mit Demenz
Demenz ist eine Krankheit, die viele 
alte Menschen betrifft, und vielen 
macht die Angst davor zu schaffen. 
Aufklärung und Hinweise zum Umgang 
damit können helfen. Die wird Andre-
as Rasch liefern. Er leitet das Schul-
zentrum Gyhum, in dem Fachkräfte 
für therapeutische und pflegerische 
Berufe ausgebildet werden, und ist 

Pflegepädagoge und –therapeut mit 
eigener Praxis. U. a. wird er Fragen 
nachgehen wie: Was ist überhaupt 
Demenz – wie wirkt sie sich aus auf 
Gedächtnis und Erinnerung? Mit 
welchen ersten Anzeichen macht sie 
sich bemerkbar? Wie kann ich damit 
umgehen, dass ein Angehöriger an 
Demenz erkrankt – oder ich selbst?
Do, 24. Oktober 2019, 9.30 – ca. 
11.40 Uhr: Den Glauben im Alltag 
(er)leben
„Ich glaube an Gott den Vater...“ Im 
apostolischen Glaubensbekenntnis 
bezeugen wir Christen im Gottesdienst 
unseren Glauben an Gott. Aber wie 
wirkt sich dieser Glaube in unserem 
persönlichen Alltagsleben tatsächlich 
aus? Spüren wir, dass wir einen himm-
lischen Vater haben, der uns liebt 
und uns täglich im Alltag begegnen 
möchte? Wie können wir Menschen 
mehr von Gott wahrnehmen, ihn 

Gemeindefrühstück im Herbst
Pastor Martin Knapmeyer
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Namentlich gekennzeichnete Beiträge 
geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder.
Redaktionsschluss für das St.-Viti-Journal  
Nr. 57 ist Freitag, 01. November 2019.
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tatsächlich erleben? Pastor Reiner 
Matthes von der Freien evangelischen 
Gemeinde in Zeven möchte sich mit 
diesen Fragen auseinandersetzen und 
einige Anregungen weitergeben, wie 
ein Erleben Gottes im persönlichen 
Leben möglich werden kann.
Do, 21. November 2019, 10.30 – 
ca. 13 Uhr: 5 Geheimnisse, die Sie 
entdecken sollten …
„Die fünf Geheimnisse, die Sie ent-
decken sollten, bevor Sie sterben“. 
Diesen Titel trägt ein Buch des ame-
rikanischen Autors John Izzo. Pastor 
Martin Knapmeyer hat es gelesen 
und möchte gern davon berichten, 
denn er meint: Der Autor versteht es, 

wichtige Erkenntnisse darüber zu ver-
mitteln, worauf es im Leben wirklich 
ankommt – und was nicht so wichtig 
ist. Das Buch kann eine Hilfe sein, 
sinnerfüllt zu leben, so dass man am 
Ende nicht die traurige Bilanz ziehen 
muss, Wesentliches im Leben verpasst 
zu haben.
Anders als sonst steht das gemeinsame 
Essen nicht als Frühstück am Anfang, 
sondern nach dem Vortrag gibt es ein 
Grünkohlessen. Die Veranstaltung fin-
det im Gasthaus Adebar, Heidkamp 2, 
in Oldendorf statt. Es wird ein höherer 
Kostenbeitrag erbeten als bei den 
Frühstücksveranstaltungen.

Viele Christen denken am 11. Novem-
ber, dem Martinstag, an Martin von 
Tours, der auf beispielhafte Weise 
christliche Nächstenliebe vorlebte. 
Am Freitag nach dem Martinstag, 
nämlich am 15. November, sind alle 
Kinder mit ihren Familien herzlich 
eingeladen
- zu einem kurzen Martinsgottes-
dienst mit Pastor Knapmeyer und 
Erzieherinnen der Kindertagesstätte 
„Vituszwerge“ um 17.30 Uhr in der 
St. Viti-Kirche und
- zum anschließenden Laternen-
umzug mit dem Posaunenchor. In 
einer „Schleife“ wird es durch den 
Stadtpark und Ahe-Wald wieder zur 

Kirche gehen, wo die Evangelische 
Jugend für Verpflegung sorgt.

Martinsgottesdienst- und -umzug am 15. November
Pastor Martin Knapmeyer
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Wie gut oder schlecht fällt die Ernte 
in diesem Jahr aus? Zum Zeitpunkt, 
da diese Journal-Ausgabe ihren 
Redaktionsschluss hat, ist das nur 
für bestimmte Feldfrüchte klar. Die 
Hitzewelle hat die Getreideernte ge-
schmälert. Ein Ernte-Gesamtüberblick 
steht noch aus – er ist vom Wetter im 
Spätsommer und Herbst abhängig.
Wir wollen unseren Erntedankgottes-
dienst auch in diesem Jahr feiern. 
Auch bei Ernteausfällen haben wir 
genug zu essen und zu trinken – Gott 
sei Dank! Für den Gottesdienst am 6. 

Oktober um 10 Uhr in der St. Viti-
Kirche ist der Einsatz der Kantorei 
geplant, und Pastor Schwarz wird 
predigen.

Erntedankgottesdienst am 6. Oktober
Pastor Martin Knapmeyer

Am 27. Oktober wird das Thema „Ern-
te“ noch einmal aufgegriffen: Prächtig 
gestaltete Erntewagen 
werden wieder durch 
Zeven rollen.
Es ist inzwischen eine 
gute Tradition: Am 
Sonntag der Erntewa-
genparade feiern wir in 
unserer St. Viti-Kirche 
einen plattdeutschen 
Gottesdienst. Nicht nur 
die Predigt, sondern 
sämtliche Lieder und 
Gebete werden dann auf 
Plattdeutsch sein.
Den Gottesdienst am 27. Oktober 

um 10 Uhr leiten und predigen wird 
diesmal Pastor Andreas Beneke (s. 

Bild) aus Rhade. Er ist 
in Wense aufgewachsen 
und seit Kindheit mit 
dem Plattdeutschen un-
serer Region vertraut.
Nach dem Gottesdienst 
wird Kirchenkaffee an-
geboten. So kann man 
sich bei Getränken und 
Keksen noch mit ande-
ren austauschen.

Plattdeutscher Gottesdienst 27. Oktober
Pastor Martin Knapmeyer
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In diesem Jahr dürfen wir als Förder-
verein ein kleines Jubiläum feiern. 
Gegründet wurde der Verein von 
engagierten Eltern, die  wirklich 
Großartiges geleistet haben. Über die 
Jahre haben sich die verschiedensten 
Menschen, Firmen und Einrichtungen 
mit und für den Verein engagiert. 
Immer wieder aufs Neue haben ehren-
amtliche Helfer den Weg in den Verein 
und in den Vorstand gefunden, das 
meistens trotz Job, Kindern und den 
eigenen alltäglichen Verpflichtungen. 
Hierfür bedanke ich mich recht 
herzlich bei Ihnen allen! 
Anlässlich unserem 10-jährigen Ge-
burtstag feiern wir am Samstag, den 
07. September 2019, ein kleines 
Fest in unserer KiTa Vituszwerge, 

Godenstedter Str. 63, 27404 Zeven. 
Wir starten um 11 Uhr mit einem 
kleinen Gottesdienst. Im Anschluss 
daran haben wir ein buntes Rahmen-
programm vorbereitet und auch für 
das leiblich Wohl wird gesorgt sein.
Wir freuen uns, wenn auch Sie uns 
besuchen und/oder unterstützen 
möchten. 
Bei weiteren Fragen rund um den 
Verein wenden Sie sich gerne an:  
foerderverein.vituszwerge@gmail.com!

10 Jahre! – „Förderverein der evangelischen 
Kindertagesstätte Vituszwerge in Zeven“ e.V.

Jennifer Janzen



22

Terminvorschau

Sich in die biblische Geschichte hin-
einversetzen. Sich die Wüste vorstel-
len, durch die Israel wanderte, oder 
das Seeufer, an dem Jesus predigte. 
Die herabbrennende Sonne spüren 
oder den Sturm, der sich des Schiffes 
bemächtigt. Die Gedanken und Ge-
fühle der Personen nachvollziehen. 
So empfinden und sprechen wie sie. 
Sich mit ihnen wundern, wie Gott 
Menschen berührt. –
Das alles gehört zur Vorbereitung 
einer Bibelerzählung. Und wenn die 
Erzählung „gelingt“, dann wird sie 
für die Hörer zum „Kino im Kopf und 
im Herzen“, dann werden sie in die 
alte Geschichte hineinversetzt. Und 
sie spüren gleichzeitig, dass diese 
Geschichte sie angeht.
Im letzten Jahr fand zum ersten Mal 
eine Bibelerzählnacht in der St. Viti- 
Kirche statt. In diesem Jahr gibt es 
sie am 16. November „im Doppel-

pack“: am Nachmittag um 16 Uhr für 
Kinder, am Abend um 19.30 Uhr für 
Erwachsene und Jugendliche. Erzählen 
werden Margarete Behrens aus Sitten-
sen, Birgit Eilts aus Braunschweig und 
Martin Knapmeyer aus Zeven.

Bibelerzählnachmittag und -nacht
Pastor Martin Knapmeyer

Samstag, 16. November 2019 
in der St. Viti-Kirche Zeven
16 – ca. 18.30 Uhr: Bibeler-
zählnachmittag für Kinder und 
ihre Familien
19.30 – bis ca. 21.30 Uhr: 
Bibelerzählnacht für Erwach-
sene und Jugendliche

Die biblische Jahreslosung gibt das 
Thema der Erzählungen vor: „Suche 
Frieden und jage ihm nach!“ (Psalm 
34,15)
Zwischen den Erzählungen erklingt 
Musik, und in der Mitte der Veranstal-
tung gibt es eine Pause mit kleinem 

Imbiss und Getränken. 
Der Eintritt ist kos-
tenlos. Wer möchte, 
kann am Ausgang eine 
Spende geben.



23

Nachlese

Gottesdienst im Freien
Pastor Michael Alex

Eröffnung des 
Gottesdienstes durch 
den Posaunenchor mit 
der „Eurovisionsfanfare“

Pastor Michael Alex im 
Gespräch mit Jörg Blicharski, 
Fußballtrainer der „1. Herren“ 
des SV Viktoria Oldendorf

Bei strahlendem 
Sonnenschein kamen viele 
Gottesdienstbesucher auf dem 
Sportplatz des SV Viktoria 
Oldendorf zusammen
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Besondere Veranstaltungen
Samstag 01.09.19 18.00h 2. Konzert der Zevener Orgelreihe in der  

St. Viti-Kirche

Samstag 08.09.19 18.00h Abschluss der Zevener Orgelreihe in der  
St. Viti-Kirche

Sonntag 15.09.19 11.00h Tag des Friedhofs auf dem Zevener Friedhof

Samstag 28.09.19 17.00h Andacht zur Silbernen Konfirmation in der  
St. Viti-Kirche

Freitag 08.11.19 19.00h Dunkelmusik in der St. Viti-Kirche

Freitag 15.11.19 17.30h Ökumenischer Martinsumzug mit Beginn in 

der St. Viti-Kirche

Samstag 30.11.19 17.00h Musik und Texte zum Advent in der  
St. Viti-Kirche

Regelmäßige Gruppen
Dienstag 03.09.19 14.45h Gemeindenachmittag Badenstedt: Ausflug 

zur Hamme-Hütte „Neu Helgoland“, Worpswe-
de, Treffpunkt: Alte Schule

01.10.19 09.30h Gemeindefrühstück Badenstedt 

05.11.19 15.00h Gemeindenachmittag Badenstedt

Mittwoch 11.09.19 15.30h HusbankSnack im Alten Konfirmandensaal

09.10.19

13.11.19

Mittwoch 11.09.19 19.30h Besuchsdienstkreis im Kirchenbüro

09.10.19

13.11.19

Donnerstag 19.09.19 09.30h Gemeindefrühstück, z. Z. in der  
FeG Rhalandstr. 5924.10.19

21.11.19 10.30h Gemeindefrühstück mit Grünkohlessen

Werben auch Sie in Ihrem 
 St.-Viti-Journal!  

Wir haben die Größe,  
die zu Ihnen passt!
Infos unter 6332
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Kirchenmusik
Montag 18.30h Posaunenchor, Kirche

Dienstag 15.15h Seniorenkantorei, Kirche

Mittwoch 20.00h Kantorei, Kirche

Donnerstag 15.00h Kinderchor, Kirche

18.00h Jugendband „Released“, Bäckerstaße 3

20.00h Vokalensemble, alter Konfirmandensaal

Kinder- und Jugendgruppen in der Bäckerstraße 3
Mittwoch 19.30h Jugendkreis (ab 14 Jahren)

Freitag 
(14tägig)

15.30h Spurensucher (4-12 Jahre)                                   
(weitere Informationen auf S.12)

Kirchenvorstandssitzungen in der Bäckerstraße 3
Di. 17.09.2019 Di. 15.10.2019 Di. 19.11.2019 jeweils 19.30 Uhr
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So erreichen Sie uns
Gemeindebüro
Di 10.30 - 12.30 Uhr, 
Do 14.30 - 17.30 Uhr
Fr 9.00 - 12.00 Uhr
Christa Gläser & Heidi Tödter
Bäckerstraße 3, 27404 Zeven
Telefon 04281/2239, Fax: 81231
buero@kirchengemeinde-zeven.de

Pfarramt 1: Michael Alex
Bäckerstraße 3, 27404 Zeven
Telefon 04281/6332
m.alex@gmx.de

Pfarramt 2: Martin Knapmeyer
Klostergang 2, 27404 Zeven
Telefon 04281/2667
Fax 04281/957289
martin.knapmeyer@kkbz.de

Diakon Jens Heidemann
Telefon 04281/95 53 75
Mobil 0152/098 40 137 
jens.heidemann@kkbz.de 

Kirchenmusiker Andreas Borbe
Telefon 04281/6265

Küsterin Rosi Freese
Telefon 04281/2698

Evangelische Kindertagesstätte 
„Vituszwerge“:
Vivien Koziol (Leiterin)
Godenstedter Straße 63, 27404 Zeven
Telefon 04281/984757
evang.kiga.zeven@ewetel.net

Kirchenvorstand
Martin Knapmeyer (Vorsitz)
Klostergang 2, 27404 Zeven
Telefon 04281/2667
Fax 04281/957289
martin.knapmeyer@kkbz.de

Kivinan-Stiftung (Vorsitz): 
Heiko Meyer
Königsberger Straße 21, 27404 Zeven, 
Telefon 04281/956951
heiko.meyer8@ewetel.net

Beratungsstelle für Migranten:
Diakonisches Werk Bremervörde-Zeven
Bahnhofstr. 7, 27432 Bremervörde
Telefon 04761/9935-40
Fax 04761/9935-35
in Zeven
Alte Poststr. 10-12 (Citypassage)
Beratungen: Dienstags 9.00-12.00 Uhr

Schuldner-Beratung: 
Terminabsprache über das Diakonische 
Werk Bremervörde-Zeven
Telefon 04761/993520

Kirchenkreis-Sozialarbeiter:
Norbert Wolf
Bahnhofstraße 7
27432 Bremervörde
Telefon 04761/9935-31
Fax 04761/9935-11
in Zeven:
Alte Poststr. 10-12 (Citypassage)
Allgemeine Sozialberatung:   
Donnerstags 9.00-11.00 Uhr

Hospizdienst vom Kirchenkreis
Bremervörde-Zeven
Telefon 0160/903 306 85
Zevener Tafel
Alte Poststraße 3, 27404 Zeven
Telefon 04281/984661
Ausgabe Di. & Fr. 14.30 - 16 Uhr
Berechtigungsschein-Ausgabe:
Alte Poststr. 10-12 (Citypassage)
Donnerstags von 9.00-11.00 Uhr

Unsere Gemeinde im Internet:
http://www.kirche-zeven.de/
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Unsere Gottesdienste
So. 01.09. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Begrüßung der Konfi-3-Kinder, mit   
      Kinderchor, P. Knapmeyer, anschl. Kirchenkaffee
So. 08.09. 10.00 Uhr Gottesdienst zum Zevener „Stadtzauber“,    
      Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen (ACK),   
      Stadtpark am Kloster
So. 15.09. 11.00 Uhr Gottesdienst zum Friedhofstag in der Zevener     
      Friedhofskapelle, P. Knapmeyer
So. 22.09. 10.00 Uhr Gottesdienst, P. Schwarz
  11.15 Uhr Taufgottesdienst
So. 29.09. 10.00 Uhr Festgottesdienst zur Silbernen Konfirmation mit   
      Abendmahl, mit Posaunenchor, P. Knapmeyer,     
      anschl. Kirchenkaffee
So. 06.10. 10.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest mit Kantorei,     
      P. Schwarz
  11.15 Uhr Taufgottesdienst
So. 13.10. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, P. Schwarz
So. 20.10. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen, P. Schwarz
So. 27.10. 10.00 Uhr Gottesdienst zur Erntewagenparade (Plattdeutsche    
      Predigt), P. Beneke, Rhade, anschl. Kirchenkaffee
Reformationstag
Do. 31.10. 17.00 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung von P.Schwarz
So. 03.11. 10.00 Uhr Gottesdienst, P. Alex
  11.15 Uhr Taufgottesdienst
So. 10.11. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, mit Frauenchor,     
      P. Knapmeyer
Fr. 15.11. 17.30 Uhr Gottesdienst zum Martinstag, P. Knapmeyer u.     
      Erzieherinnen Kita Vitus-Zwerge
So. 17.11. 09.30 Uhr Andacht zum Volkstrauertag am Denkmal, P. Alex
  10.00 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag mit Posaunenchor,  
      P. Alex
  11.30 Uhr Andacht am Denkmal in Brüttendorf, P. Alex
  14.00 Uhr Andacht in der Kapelle in Badenstedt, P. Alex
So. 24.11. 10.00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Kantorei,   
      P. Knapmeyer, P. Alex, 
  15.00 Uhr Andacht auf dem Zevener Friedhof, P. Knapmeyer
Mi. 27.11. 19.30 Uhr Gottesdienst zu anderer Zeit – Taizé, Vorbereitungsteam
1. Advent 
So. 01.12. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, mit Seniorenkantorei   
      Diakonin Ursula Eggers
  11.30 Uhr Taufgottesdienst, P. Knapmeyer
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